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SEPA Lastschriftbestand prüfen 
Lastschrift- und Terminbestände mit der VR-NetWorld Software  
und FinTS/HBCI
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Nach der Übertragung der SEPA-Lastschriften haben Sie die Möglichkeit  den Status 
und den Bestand der terminierten Buchungen abzurufen.

Sie können bei FinTS/HBCI die Lastschriften aktuell bis zu 360 Tage vor Fälligkeit 
einreichen.

Dieser Bestand ist sichtbar, so lange die Aufträge bei der GLS Bank „parken“. Sobald 
die Lastschriften mit Beginn der Vorlauffrist (5 oder 2 Tage) zur Bank der Zahlungs-
pflichtigen übertragen werden, ist der Bestand  wieder leer. Haben Sie eine Eillast-
schrift (COR1) eingereicht, beträgt die Vorlauffrist nur einen Tag.

Je nach Konfiguration der Software kann die Aktualisierung der Auftragsbestände in 
den Programm- und/oder Kontoeinstellungen deaktiviert sein.

Prüfen Sie zunächst die  
Programmeinstellung der  
VR-NetWorld Software.

Mit Klick in der Menüzeile auf 
<Extras> (1) und den Button 
<Einstellungen bearbeiten> 
gelangen Sie in die allgemeinen 
Einstellungen. 

In der Baumstruktur links wählen 
Sie unter <Aufträge> die Einstellun-
gen für <Aktualisierung> aus.
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Kontrollieren Sie, ob der Haken vor 
„Terminierte Aufträge“ gesetzt ist.

Im nächsten Schritt müssen die 
Einstellungen am Konto kontrol-
liert, bzw. gesetzt werden. 

Wählen Sie in der Baumansicht Ihr 
Konto an.

Alternativ zur Baumansicht wählen 
Sie in der Menüzeile <Konten> aus. 

Über das Kontextmenü (rechte 
Maustaste) am GLS Girokonto und 
den Menüpunkt <Konto bearbeiten> 
gelangen Sie in die Bearbeitungs-
maske.

Klicken Sie auf <Geschäftsvorfälle>.



3

Setzen Sie hier alle benötigten 
Häkchen auf der rechten Seite.

Beachten Sie, dass jede aktivierte 
Einstellung den Abruf von Konto- 
umsätzen verzögern kann.

Wenn Sie beispielsweise keine 
Bank-Daueraufträge einsetzen, 
müssen Sie diese auch nicht 
aktualisieren.
				  

Nun können Sie den Bestand 
abrufen und aktualisieren. Wählen 
Sie das Konto (im Beispiel in der 
Baumansicht) mit der rechten 
Maustaste an und aktualisieren  
Sie über <Auftragsbestand abrufen> 
die Anzeige.

Die Datenübertragung wird 
gestartet.
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Bitte beachten Sie die Symbole.  
Sie zeigen den Status der Aufträge. 
Die VR-NetWorld Software zeigt 
auch gelöschte oder historische 
Aufträge weiterhin an. 

Eine Erläuterung der Symbole 
erhalten Sie so: Markieren Sie eine 
Zeile und klicken Sie dann mit der 
rechten Maustaste auf das Symbol. 
Wählen Sie die Direkthilfe aus dem 
Kontext.

Sprechen Sie uns an

Haben Sie noch Fragen zum Programm oder zur Umstellung? Wir beraten Sie 
gerne. Unter der Telefonnummer +49 234 5797 444 stehen wir Ihnen für Ihre Fragen 
zur Verfügung.

(Stand 17.03.2016)


